
Kinderarbeit in Albanien



Auch in manchen Ländern Europas gibt 

es Kinderarbeit. Ein Beispiel dafür ist 

Albanien. Es wird angenommen, dass in 

dem südeuropäischem Land 12 Prozent 

der Kinder von 5 – 14 Jahren arbeiten. 

Das liegt über dem weltweiten 

Durchschnitt.



Ein Hauptgrund von Kinderarbeit 

in Albanien ist Armut. Um die 

Familie zu finanzieren, müssen 

viele Kinder betteln gehen, Autos 

waschen oder auf der Straße 

Ware verkaufen.



Armut ist auch oft der Grund warum 

Kinder an fremde Menschen 

abgegeben werden. Sie werden dann 

öfters auch in andere Länder 

gebracht, wo sie dann betteln oder 

sogar (sexuell) missbraucht werden.



In Albanien helfen auch 

viele Kinder ihren Eltern 

bei der Cannabisernte. 

Auch dafür ist oft Armut 

der Grund.



Manche Kinder versuchen 

auch durch 

Straßenverkäufe ihr Geld 

zu verdienen. Andere 

Kinder gehen betteln.



In Albanien werden 

außerdem Minderheiten 

wie die Sinti und Roma 

unterdrückt. Die 

Minderheiten in Albanien 

stellen einen Großteil an 

Straßenkinder.


